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Z u m  60 . G eb u rtstag  v on

D r. Friedrich Goethe

am 30. Juni 1971. D i. Goethe, W issenschaftlichei D iiektoi, leitet das In­

stitut fü i Vogelfoischung „Vogelwaite H elgoland“ (Hauptsitz: Wilhelms- 

haven-Rüsteisiel) seit Septem bei 1958, nachdem ei schon ab 1951 als 

W issenschaftlichei Assistent an diesem Institut gewiikt hatte. D ei Schiift- 

leitung unserer Zeitschiift gehöit er seit 1958 an ; wir haben ihn gebeten, 

die ledaktionellen Aibeiten fü i dieses Heft uns zu übeilassen. Es ist be­

kannt, wieviel weitvolle Unteisuchungen aus seinem  Institut heivoi- 

gegangen sind und wie eigiebig besondeis seine eigenen Foischungen 

an Möwen, auch an dei Biandgans und andeien Seevögeln, sich eiwiesen. 

Seine Silbeim öw en-M onogiaphie in dei Neuen Biehm-Bücheiei (1956) und 

vieles andeie sind wesentliche Beitiäge auf dem Felde dei Etho-Ökologie. 

Daneben abei liefen z. B. dei N eubau des Instituts in Rüsteisiel, Übernahme 

dei Außenstation Biaunschweig fü i Populationsökologie (Di. Beindt), 

G iündung dei Kom m ission Avifauna von Niedeisachsen, die die Zeit­

schiift „Vogelkundliche Belichte aus Niedeisachsen“ heiausgibt. Füi seinen 

ständigen, veidienstvollen Einsatz als Voikäm pfei fü i N atui- und Um welt­

schutz im  Inteiesse dei W issenschaft können h ie i nur Stichwoite gegeben 

w eiden: Seevogelschutz, Eihaltung und Schaffung von Natuischutzgebieten 

wie z. B. Jadebusen, Knechtsand, D ollait, Dümmei-See, M ooie, sowie un- 

eim üdlichei Kam pf gegen die Veischmutzung besondeis von Küsten- 

gewässein. — Wir benützen diesen Anlaß, um  m it den guten Wünschen 

auch unseren Dank fü i die gute Zusam m enaibeit in Jahizehnten zu ver­

binden.


